
Abitur – Gesamtqualifikation: mind. 300, max. 900 Punkte 

 

BLOCK I mind. 200, max. 600 Punkte* 

 
28 Hj.-Ergebnisse x 1  8 Hj.-Ergebnisse  x 2       *P = Punktsumme der 28  
                    einfach und 8 
darunter:                    doppelt gewichteten  
P3: 1. – 4. Sem.  P1: 1. – 4. Sem.                      Ergebnisse 
P4: 1. – 4. Sem.   P2: 1. – 4. Sem.   
P5: 1. – 4. Sem.            Ergebnis Block I = 40 *P ÷ 44 
 
 24 Hj.-Ergebnisse in einfacher Wertung  
    und 5 Hj.- Ergebnisse in zweifacher Wertung  
    mind. 5 Punkte (in einfacher Wertung) 
 

BLOCK II mind. 100, max. 300 Punkte    

  
 a) ohne besondere Lernleistung:      

  P1 – P5: Abi.-prüfung     x 4       
 b) mit besonderer Lernleistung:      

 P1 – P3, P5: Abi.-prüfung     x 4   
  besondere Lernleistung     x 4 
in drei P-Fächern, darunter in P1 oder P2 jeweils mind. 20 P. 
     
Umrechnung der Punktzahl der Gesamtqualifikation nach § 14 Abs. 2 Satz 1 

in eine Durchschnittsnote der sechsstufigen Notenskala 
 

 Punkte   Durchschnittsnote      Punkte    Durchschnittsnote 
      300                4,0       571 bis 588      2,4 
301 bis 318     3,9       589 bis 606     2,3 
319 bis 336     3,8       607 bis 624     2,2 
337 bis 354     3,7       625 bis 642     2,1 
355 bis 372     3,6       643 bis 660     2,0 
373 bis 390     3,5       661 bis 678     1,9 
391 bis 408     3,4       679 bis 696     1,8 
409 bis 426     3,3       697 bis 714     1,7 
427 bis 444     3,2       715 bis 732     1,6 
445 bis 462     3,1       733 bis 750     1,5 
463 bis 480     3,0       751 bis 768     1,4 
481 bis 498     2,9       769 bis 786     1,3 
499 bis 516     2,8       787 bis 804     1,2 
517 bis 534     2,7       805 bis 822     1,1 
535 bis 552     2,6       823 bis 900     1,0 

          553 bis 570         2,5 
 

  Informationen zur Sek. II unter: www.mk.niedersachsen.de/master/C3012283.html 
E.W.11/2008 

 
        
 

Qualifikationsphase - Abitur 2011 
 

 

Schwerpunkte/Profile 

 
sprachlicher Schwerpunkt mit einer Fremdsprache (FS) und Deutsch (DE) 
oder zwei Fremdsprachen (FS1 und FS2) 
musisch – künstlerischer Schwerpunkt mit Musik (MU) oder Kunst (KU) 
und Deutsch (DE) oder ´Mathematik (MA) 
gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt mit Geschichte (GE) und 
Politik – Wirtschaft (PW) oder Geschichte (GE) und Religion (RK/RE) 
naturwissenschaftlicher Schwerpunkt mit einer Naturwissenschaft (NW) 
und Mathematik (MA) oder zwei Naturwissenschaften (NW1 und NW2) 

 
 
 

Mindest-Belegungsverpflichtungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Profil 
Sprache 

Profil 
MU/KU 

Profil 
GW 

Profil 
NW 

Halbj. 
Wo.- 
std. 

FS1 MU/KU GE NW1 4 4 

FS2 DE PW/RK NW2 4 4 

DE   DE DE 4 4 

 FS FS FS 4 4 

MA MA MA  MA  4 4 

NW NW NW  4 4 

MU/KU KU/MU MU/KU MU/KU 2 2 

GE GE  GE 2 2 

PW PW PW* PW 2 2 

RK/RE RK/RE RK/RE* RK/RE 4 2 

  FS2/NW2  2 4 

SF SF SF SF 4 2 

SP SP SP SP 4 2 

WF WF WF WF + + 

12 J. Abitur: 34   
13 J. Abitur: 32 (36 GW-Profil im Jg. 12) 

∑  Wo.std. 

* je nach P-Fachwahl 

http://www.mk.niedersachsen.de/master/C3012283.html


 

Prüfungsfächer 

 
5 Prüfungsfächer (P1 – P5) 

 P1 – P4 schriftliche Prüfungsfächer  

 P5 mündliches Prüfungsfach 

 nur 4-stündige Fächer        

 mindestens 2 der Kernfächer (DE, MA, FS)  

 die beiden Schwerpunktfächer 

 1 Fach pro Aufgabenfeld 

 P1 – P3: Kurse auf erhöhtem Anforderungsniveau (eA) 

 P4 und P5: Kurse auf grundlegendem Anforderungsniveau (gA) 
   Prüfungsfächer so zu wählen, dass die Zahl von 36 Halbjahresergebnissen,  
      die in die Gesamtqualifikation einzubringen sind, nicht überschritten wird! 
 
 

Seminarfach 

 

 Unterricht 2-stündig  

 profilbezogene Wahl 

 Facharbeit im 2. Sem. 

 zwei Halbjahresergebnisse sind in die Abiturqualifikation einzubringen 
(Ergebnisse aus zwei aufeinander folgenden Schulhalbjahren, darunter 
das Ergebnis des Schulhalbjahres der Facharbeit) 

 
 

 Besondere Lernleistung 

 

 am Ende des 2. Schulhalbjahres anzumelden 

 schriftlicher Teil im 3. und 4. Schulhalbjahr der Qualifikationsphase 
   anzufertigen 

 umfassender Beitrag eines Schülerwettbewerbs 
   oder selbständig angefertigte Seminararbeit 

 Vorstellung in einem Kolloquium (mündlicher Teil) 

 ersetzt das 4. Abiturprüfungsfach  

 Fach frei wählbar, wenn die sonstigen Prüfungsfächer  
   die P-Fach-Auflagen abdecken 

 

Tutor/Studienfahrt 

 

    Wahl des Tutors (Lehrkraft der L1- bis L3-Leiste) zu Beginn  
     der Qualifikationsphase 

    Studienfahrt zu Beginn des 3. Schulhalbjahres 
 
 

 

Einbringungsverpflichtungen für die einzelnen Profile 

 
Sprachliches Profil   Naturwissenschaftliches Profil 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
       Musisch-künstlerisches Profil              Gesellschaftswissenschaftl. Profil
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                   

Fach 
Anzahl 

Halbjahres- 
ergebnisse 

DE 4 

FS 4 

KU/MU (SP-Fach) 4 

KU/MU (E-Fach) 2 

PW 2 

GE 2 

RK/RE 2 

zusätzl. P-Fach B 2 

MA 4 

NW 4 

Seminarfach  2  

Pflichtkurse: 32 

Kurse nach Wahl 4 

Summe 36 

Fach 

Anzahl 
Halbjahres- 
ergebnisse 

DE 4 

FS 4 

KU/MU 2 

PW 2 

GE 2 

RK/RE 2 

zusätzl. P-Fach B 2 

MA 4 

NW1 4 

NW2 4 

Seminarfach  2  

Pflichtkurse: 32 

Kurse nach Wahl 4 

Summe  36 

Fach 
Anzahl 

Halbjahres- 
ergebnisse 

DE 4 

FS1 4 

FS2 4 

KU/MU 2 

PW 2 

GE 2 

RK/RE 2 

zusätzl. P-Fach B 2 

MA 4 

NW 4 

Seminarfach  2  

Pflichtkurse: 32 

Kurse nach Wahl 4 

Summe  36 

Fach 
Anzahl 

Halbjahres- 
ergebnisse 

DE 4 

             FS 4 

             GE 4 

PW/RK (SP-Fach) 4 

FS2 oder NW2 2 

PW/RK (E-Fach) 2 

KU/MU 2 

MA 4 

NW 4 

Seminarfach  2  

Pflichtkurse: 32 

Kurse nach Wahl 4 

Summe 36 


